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J& Ladislaus an Stanislaus.
J

TTlain teurer fcbeer Konfrader!
Caß ïfcbt widder 1mabl ain Rärbfcbt, ter Iicb gwafcben bad unt

tzutetn mahn Sie" fabgen mueß. ïïix wie aitel Sobnenfcbain, taß aim
Rärtz unt Baucb im Caipe aupb-- unt tie flugben im Kobfe ipergebn webn
mahn ter bebrlicben Gotesgap, tem liäblicben Saußer ein bitzelein zuge=
fcbbrocben bat, ta vergießt mann tie laidige Bolidig am abler liäpften.
ünz kabns ja gans tutegabl glaieb fain, webn fie dort binden in ter
Dirggei ficb die Grinder verebaiben wohlen. Op tie Bulgarben 1 Zabr
odter firfebten bapen, ift toeb eine gans tutmebmfebofige Sache, unt taß
ter Franzfepp aupb faine alten Cäg tie Bosnia unt tie Rerzige--Ü)ina jetzig,
naebtem ehr febobn 25 Johr langg in wilter £be mit ihnen gläpt bat,
tzu fainen lebgitibmen ÜJaiper gm8 bat, ift aller Ähren werd. Fiel wirth
er ja nimer fon ihnen genüßen kebnen, aper ehr bat toeb 4 fain TTacb--

volger forgfebafft. Pai tiefer Obrgientalifcben flffentübre macben tie flntren
draurige Viebfognomiebn, nubr die Jungdirggen fünt lufebtigg, taß beißt
krieebslufebtig, tie Tnobn-Cenegreiner ditto unt tie Serben am dittigften.
eine ganze Anzahl rueßifeber Genneräble unt Offenziere wohlen tzu
ihnen alz Vreiwüblige, um gebgen eft3cb zu kempfen, tie dbun mir aper

febräklieb lait; tie Serben näbmlicb. Arn Krixfidelften fohl aper ter ferb--

lifcbe Krohnprünzler fain, werenterdem der Peter, fein Fatter, hin unt
ber febwanggen fohl, taß m8 aper jetenvabls ter febwere Saufer, ten fi
tort unten bapen. Z\z Grobfmägde bapen ibmer pai Gftreicb ten Sblidder
im fluge gfebn, werrentzi in irem ten Balkan badden; jetzig aper ifebtz
im Gegendeil, gans kobnträbri, umkehrt, flper wie xaggt, unz kabns
glaieb fain, wir lepen im vrietlicben uJettbewerp fogabr mit ter Cupbt-
bablongfabrerei, aber ains bät mich tapei gfuxt, taß wir Scbwaitzer
nadirlicb witrum for tem fluslante alß Süffel taftebn mißen, wabrumm
beißt ten ter febweitzifebe Bablong Cognak" flble antren Bablöner baten
alkoholfreie ïïabtnen. uJentzin wenixdentz Cbriefiwaffer" oter flpfäng"
tauft bäden, tann lies icb mirß alz fatterläntifebes Gedränk nocb gfablen.
ïïlorrgen get ter ûJablkrieg aupb ter ganzen Cinie im Scbweitzeriäntli
loß, wopei tie Demo, Büro, Pluto, Sotziabl unt antre Kratten ficb in
ablen Ähren able Scbant faggen tubn werten, porlaifig ifebt aper d

Raubtfacb, taß der S. B. B. Obergenarabl witer blaipen wibl, iroba wirt
alfo widder ruhig unt trum wibl aucb icb taeuissen intern icb ibmer
femper grifent ferplaibe tein rrr Bruether Ladislaus.

& & Der Balkanlärm. «a* & &
Otto Bismarck fprach dereinft vom Balkan :

niemand rührt den ungelöfchten Kalk an,
Stöckert einer in der Wefpe tteft,
So zerfticht die nafe ihm das Beft".

flber, diefer Warnung ungeachtet,
Oeft'reicb-Ungarn nach Vermehrung
Rat fich fein Befitztum arrondiert, [t rächtet
Zwei Provinzen ruhig annektiert.

Ferdinand, der König von Bulgarien,
Konzertiert mit felbftgefchaffnen flrien,

Gine Krone ftülpt er fich aufs Raupt,
Ohne anzufragen, ob's erlaubt.

Zwar die Briten zifeben wie die Vipern :

Uns gebührt bei dieiem Anlaß Cypern.
ITIuß des Sultans Reich zerftückelt fein,
Fordern wir für uns das Schinkenbein."

fluch die Serben fchwatzen ficb in Ritze
ÎTÏit dem Kronprinzfchlingel an der Spitze.
Da zum Kriege aber Geld gehört,
Wird des Gegners Fahne nur zerftört.

Schlauer fcbon verhalten fich die Griechen,
Zu den üürken fie als Reifer kriechen :

Wird uns Kreta als Cegat gebracht,
Leiftet Beiftand untre Flottenmacht."
Doch die Cürken, vom Cunucb bis Sultan,
Sehen, was gefebehen, mit Geduld an:
Raubt man uns den Balkan Stück um
Ziehen wir nach fflekka uns zurück".[Stück

Vorlaut hat fich Oeft'reich zwar benommen

flber Schwierig ift ihm beizukommen.

Selbft der allerklügfte Diplomat
flendert fchwerlicb mehr das Refultat.
Allen flerger lächelnd überwinden,
ITIit dem Faktum glatt fich abzufinden,
Quick' der Pöbel noch fo überlaut,
Diefes Schaufpief bald Curopa febaut.
Was bei diefem Rafcben nach der Beute
Ganz befonders mich ergötzt und freute,
Ift, daß nun mit Fug kein Biedermann
Oeft'reicbs Candfturmfchritt befpötteln

kann. Karl Jahn.

fatal.
Die IHddjtigen in Serbien

^ür's £>aterlanb $u fterbien,
Sie modjtett fid; gern brüftten,
^um Kriege fteifjig rüftten.
2lHein roo Kugeln fteb,Iien,
XDenn bie Kanonen febjien?
ïïïan roirb rooljl feine fdjenfien,
Daran ift nidjt benfien.
Dem (Deft'reicb. fann es bienien

Sich, gteief) $u tjerjogroinien
Unb är/nlidj mitleibsloften
2tnnejen fofort Bosnien.
<£s ift unb bleibt fongrefferlidj,
2tuf ^rieben ftd; oerläfferlidj,
Das ÏDaffnen gan5 oerpäfferlidj,
Doch, nidjt befonbers fpäfjerlidj.
JPoraus jur &e\t ermefferlidj
<£tn £anb fei nie oergefferlidj
Bereit \xx fein tnbefferlidj,
Sonft banbeln 2tnbre frefferlidj.

Störenfriede.
La France, eê riujt unb raftet ntdjt

Gin ßäuftein ©pefulanten
SDcadj 'mal ein grimmiges ©efidjt
Unb ihr Sßrojeft ju fd)anben.

gür fte genügt ber ©tmplon aud)!
Unb eh' fie gelj'n burd) 2flont 23lanc'S
©oU'n fie ftd) erft befimten, [Saud),

2)afj ihres SSrotnetbS SJcadjenfdjaft

SJerbtrbt bte gute 9îadjbarfdjaft
£>uxä) fdjäbigeS beginnen

Die Cücbtigcn siegen
3ft ber 23öhmafer auch fonft recht faul,
©o tft er's bod) nicht mit bem SJiaul,
Unb fommt bte SBelt hat fo'mal ben 2auf
Txum eben in Deft'reidj aud) balb obenauf!

Roch folcbe wohltätige Liga
DJtan hört oon einer neuen Stga;

©eb'S ©ott, fie roerbe nicht pr 8üga".
©te forbevt eben eruig eigen

Tie grauenjimmer auf jum ©djtocigen.

2lmertfa=grau Qfaar 5îice

3ft ©rünbeän in frommer ßit;e.
ÜHan lieft oielteidjt ftatt 9tice: 3tife,
3>dj roeifj nicht, roaë mich mehr erquife-

Tu gute, fluge SDcabam Dtice

Taê roären gar ntdjt üble SBihe;
©o fdjonten SBeiber ihre fiungeu
Unb ganj befonbers' aud) bte jungen.

3dj hoffe* braoe SJtabam Stile,
Ta% aber Steine b'ran erftidfe ;

©o lange ©äfee ju oerfdjtucfen,

ßat bod) für grauen feine SDcucfen.

Tu hochoerehrte SDtabam Stice,

©o prächtige ©ebanfenblibe
Sjejügltcb über SBeiberrebe

ßat überall nod) lang nidjt $cbe.

Tu liebenSroerte SDcabam SRife,

Tu möchteft roenben bte ©efdjtcfe
Te§ SJcanneS, ber fo fehr beflomnten,

gaft niemals fann jum SBorte fontmen-

©ebenebeite SJÎabam 9îtce

3ch fpringe hoch oon meinem ©itee;
SBeil bu oerlangft, ba| auch Älaoiere
3în âffttnft teuxi ftumme Xkxt-

SDu einjig fromme SJJabam 9îtfe

3um ßimmel fenb' ich meine 33ticfe,

3nbem bie neue Sigagrünbung
SSerhinbert menfchltche 23erfünbmtg.

Hn ^odesftrafc-Befürworter
und tïurttzmordluftîge.

®te ihr auf ©eredjtigfeit toeniger feh'n
SBoïït, alë auf eiu firenges ©ertdjt,
33ebenft, baf3 unfchulbig SJerbammte erfteh'n
Stus bent 3uchthau§ fönnen oom Xobt

nicht-

Druchfebler^Ceufel.
2tdjtung rcationalratsroahlen

Keiner fehle an ber heu*e ft<*tt-

ftnbenben IDühleroerfammlung 1

6 ruferlicb politircbcs 6edicbt.
'« paffiert fo mängs t letzter 3üt

Site d)tntb nüb na mit feftribe;
2)od) t be SCirtfdjaft cba mer jeftt
23im Sufer b'3üt oertribe:
STle rebt nüb blos vom SBtffebad)
Unb oo be küm't'gc SBatjle

llnb baf3 mer für bas Ghalberfletfd)
3cht toentger mücf3 gatjte ;

9Iîe rebt au no ber ^Politik
3 bette SalUanftaate,
llnb meint fie chöneb niellid)t balb
STo anenanber grate.
2)c granjerl t ber SBieiterftabt
3)ä tuet fte nüb geniere,
3/uct gersogroina, Bosnie
(5an3 fchnell no anenttere.

S'SBulgare t)äxw en fiönig je&t,
25om 2ürrg mänbs nüb meh muffe,
2)ä ©ultan aber apetltert
?ts europäifd) ©roüffe.
2)'3ungtürRe, au! bte madjeb jetjt
<5attä trurig bumnti (Sftdjter
2)ä ©ultan aber, bä arm Sllaa
<5l)Ctt tüüfer no t b'Otdjter.
©o gtts tjatt otll uf bärc SBelt,
's git immer öppis 3brid)te
llnb 's ifdjt ja guet
©unfd)t miiet^t mer gtet3fd)t
üfhöre ja mit Sidjte.
3)änn roürb ja leer mis Portemonnaie
SBenrts §onorar tät fehle
2)änn müegt t i ber ©uferjüt
Sä Sufer no ga fterjfe. 3W'S-

Des Zechers Logih.
SBenn im fjcrbft bte Xranben reifen

©egnet fte ber Siebel ein ;

llnb fo Itann id) aud) begreifen,
5>af3 benebelt mid) ber SBein. jwis.

grau ©tabtrichter: SBaS fägeb ©ie au ju
bere 33iirgeroerbänbIerfehdjöpfe=
ret toege bene DîattonatratStoable?"

.ßerr geuft: 3a, roaS ivett mer ba fäge:
Depper, roo nu en g io ö h n ltdje gelb=,
3Balb= unb SBtefeoerftanb I)ät, chunt uS
bent Clown fprung nüb bruS, mo bte
33ürgero e r b än b l er toieber gmadjt
hänb. 'S ganj 3ahr fdjimpfeb f unb
fluedjeb f an alle SBirtSttfdjen über
b'©ojiaItfte unb toeufdjeb ehne all Çfyxaxn
fete unb all SobeSarte uf bä ßatS,
unb toenn'S jun ere SBahl chunt, fo fttm=
meb f gege bie gretftnntgen unb
Sîemofrate."

grau ©tabtrichter: ßänb f nüb fcho
ämal ä fo eS ©tücflt gmadjt ?"

ßerr geuft: ,ßä ja, Bin ©tabtrat§=
mahle, aber fäb hät ja nüt j'fäge gha.
Slber j efe roerbeb f eS bäjuebringe, ba|
all nün SRationalrät äroeggioählt
roerbeb unb bäfür nün ©ojtaliften
anedjömeb. (SS hät nu na gfeblt, bafe
mit be ©ojialiften enßompro=
rntj) gmadjt hätteb uf ä Srfte mit ftbe
©ojialtfte unb jroe S3ürgeroer=
bänbtere."

grau ©tabtridjter: Unb baS macheb f nu
beSroege, totll f be Stebafter oo br
Süripoft" oorgfdjtage hänb?"

ßerr geuft: $erfe".
grau ©tabtridjter: Qä ifdj bänn ntemert

unte, too f jurSJernunft bringt?*
ßerr geuft: ßänb ©ie au fdjo ämal eS

9tofj gfeh, roo 8' erft SJtal eS3Iuto=
mobil gljört? $ fo eme Sîoft djönb ©ie
en 3ucfer gä ober b'@et§le anem
oerfdjfa, ba hilft alteS nüt mel); baê
fpringt iS eift beft ©djaufetfter ober in
en ©fdjtrlaben ie, djoftiS, roaS 'S roeil."

grau ©tabtridjter: ,,Stet pittt, mer törf ja
gar nüb bra tenfe, roenn "

ßerr geufi: Sä ieö grab afe djäm'S nüb:
b'SBelt ging oor DJiartini glich nüb un=
ber, hütgege gfäch oteHetcht boch mängen
t, bafj biene, roo binberfchi jiehnb,
bie ©eföhrttchere ftnb, roeber bte,
too oorroärtS niatfchiereb."

grau ©tabtrichter: 3;d) roett nu, tdj gfädj
äbxe ©ttmntjebbei unb fäb roett il"

^ I^aäislaus an Stanislaus. ^
Main teurer lckeer Konfraäer!

^zsj isckt wiääer lmakl ain Hârblckt, ter sick gwascken kaä unt
tzutem makn Sie" sakgen muelZ. Nix wie aiìel Soknensckain, talZ aim
kîârtz unt Lauck im Laipe aupk- unt tie Augken im Kokte ipergekn wekn
makn ter kekrlicken Lotesgap, tem liäblicken SaulZer ein bitzelein Zuge-
sckbrocken kat, ta vergielZt mann tie laiäige Koliäig am akler liäplten.
îlnz kakns ja gans tutegakl glaick lain, wekn lie äort kinäen in ter
virggei lick äie Lrinäer verckaiben woklen. Op tie Kulgarken 1 Zakr
oäter firsckten kapen, ilt tock eine gans tutmekmlckolige Sacke, unt talZ

ter franzsepp aupk laine alten î5à'g tie Kosnia unt tie sserzige-ÜIina jetzig,
nacktem ekr lckokn 25 Jokr langg in wilter Cke mit iknen gläpt kat,
tzu lainen lekgitikmen Ülaiper gm8 kat, ilt aller Äkren werä. fiel wirtk
er ja nimer fon iknen genülZen kennen, aper ekr kst tock 4 lain Nack-
volger forglckafft. pai tieler Okrgientalilcken Attentükre macken tie Antren
äraurige Vieklognomiekn, nukr äie Jungäirggen sunt luscktigg, talZ KeilZt

kriecksluscktig, tie Mokn-Henegreiner äitto unt tie Serben am äittigsten.
Cine ganze Anzakl ruelZiscker Lenneräkle unt Offenzjere woklen tzu
iknen alz Vreiwüklige, um gekgen CltZck zu kempsen, tie äkun mir aper

sckräklick lait' tie Serben näkmlick. Am Krixfiäelsten sokl aper ter serb-

liscke Kroknprünzler sgin, werenteräem äer Peter, sein fatter, kin unt
ker sckwanggen sokl, talZ m8 aper jetenvakls ter sckwere Sauser, ten si

tort unten kapen. Ae Lroksmägäe kapen ikmer pai Cltreick ten Sbliääer
im Auge gsekn, werrentzi in irem ten Kalksn kaääen; jetzig aper iscktz

im Legenäeil, gans koknträkri, umkekrt. Aper wie xaggt, unz kakns
glaick sain, wir lepen im vrietlicken Aettbewerp logakr mit ter Lupkt-
baklongfakrerei, aber ains kät mick tapei gtuxt, talZ wir Sckwaitzer
naäirlick witrum for tem Auslante allZ Süffel tastekn milZen, wakrumm
KeilZt ten ter sckwàiscke Kaklong Cognak" AKIe antren Laklöner Katen

alkokolfreie Nakmen. ltlentzin wenixäentz CkriesiwaNer" oter Apläng"
tauft kääen, tann lies ick mirlZ alz fatterläntisckes Leäränk nock gfaklen.
Morrgen get ter ülaklkrieg aupk ter ganzen Linie im Sckweitzeriäntli
lolZ, wopei tie Demo, Kllro, Pluto, Sotziakl unt antre Kratten sick in
aKien Akren akle Sckant saggen tukn werten, forlaifig isckt aper ä

ssaubtlack, talZ äer S. K. L. ÖbergenarakI witer blaipen wikl, Ciroba wirt
also wiääer rukig unt trum wikl auck ick tacuissen intem ick ikmer
semper grisent ferplaibe tein rrr Lruetker Laäislaus.

^ ^ ^ Ver Kalkanlärm. ^ ^ ^
Otto kismarck sprack äereinlt vom Kslkan :

Niemanä rübrt clen ungelöschten Kalk an,
Stöclcert einer in cler Aelpe Neil,
So ^erstickt äie Naie ibm äas Lest".

Mer, äieler Aarnung ungeachtet,
Oest'reick-llngarn nack Vermebrung
tist licb lein öelit?tum arronäiert, lt racbtet
^wei Provinzen rubig annektiert.

feräinanä, äer König von Kulgarien,
lionxertiert mit lelbstgelcbaffnen Zrien,

Line Krone stülpt er licb auls tîaupt,
Obne anzufragen, ob's erlaubt.

^war äie Kriten àken wie äie Vipern :

Uns gebükrr dei äielem AnlaK Lvpern.
MulZ äes Sultans keicb Zerstückelt lein,
foräern wir für uns äas Scbinkenbein."

Aucb äie Serben schwätzen licb in l)il?e
Mit äem I^ronprin^lcblingel an äer Spitze.
Da üum Kriege aber 6elä gekört,
Airä äes Legners fskne nur zerstört.

Scklauer lckon verkästen iick äie Criecken,
?u äen Türken lie als bester kriecben :

Airä uns Kreta als Legat gebrackt,
Leistet Keistsnä unlre flottenmacbt."
vock äie Türken, vom Lunuck bis Sultan,
Seken, was gesckeken, mit Leäuiä an:
kaubt man uns äen Kalkan Stück um
Dieken wir nack Mekka uns 2urück".lStllck
Vorlaut kat sick Oelt'reick ^war benommen

Ilber lckwierig ilt ikm bei^ukommen.

Selbst äer allerklllglte viplomat
^enäert lcbwerlicb mebr äas kelultat.
^Ilen Zerger läckelnä überwinäen,
Mit äem Faktum glatt licb àulmâen,
Quick' äer Pöbel nocb lo überlaut,
vieles Sckauspies balä Luropa scbaut.
Aas bei äielem kialcben nack äer Keute
6sn? besonäers micb ergàt unä freute,
Ilt, äak nun mit fug kein Lieäermann
Oest'reicks Lanästurmickrilt beipölteln

kann. zz>,n.

Die Mächtigen in Serbien

Für's Vaterland zu sterbien,
Sie mochten sich gern brüstten.

Zum Ariege fleißig rüstien.

Allein wo Äugeln stehlien,
Wenn die Aanonen fehlien?
Man wird wohl keine schenki en.
Daran ist nicht denkien.

Dem Gest'reich kann es dienten

Sich gleich zu herzogwinien
Und ähnlich mitleidslosien
Annexen sofort Bosnien.
Es ist und bleibt kongresserlich.

Auf Frieden sich verlässerlich,
Das Waffnen ganz verpässerlich.

Doch nicht besonders späßerlich.
Woraus zur Zeit ermesserlich

Ein Land sei nie vergesserlich

Bereit zu sein indessertich,

Sonst handeln Andre fresserlich.

-M

8îôrenf?îecle.
1.». ?rs.nos, es ruht und rastet nicht

Ein Häuflein Spekulanten
Mach 'mal ein grimmiges Gesicht

Und ihr Projekt zu schänden.

Für sie genügt der Simplon auch!

Und eh' sie geh'n durch Mont-Blanc's
Soll'n sie sich erst besinnen, sBauch,

Daß ihres Brotneids Machenschaft

Verdirbt die gute Nachbarschaft

Dmrch schäbiges Beginnen

Vie Zuckrigen siegen
Ist der Böhmaker auch sonst recht faul,
So ist cr's doch nicht mit dem Maul,
Und kommt die Welt hat so 'mal den Lauf
Drum eben in Oest'reich auch bald obenauf!

I^ock solcke vokltärige Liga
Man hört vou einer neuen Liga;

Geb's Gott, sie werde nicht zur Lüga".
Sie fordert eben ewig eigen

Die Frauenzimmer auf zum Schweigen.

Amerika-Frau Jsaar Rice

Ist Gründerin in frommer Hitze.

Man lieft vielleicht statt Rice: Nike.

Ich weiß nicht, was mich mehr erquike-

Du gute, kluge Madam Rice
Das wären gar nicht üble Witze;
So schonten Weiber ihre Lungen
Und ganz besonders auch die Zungen.

Ich hoffe, brave Madam Nike,

Daß aber Keine d'ran ersticke;

So lange Sätze zu verschlucken,

Hat doch für Frauen seine Mucken.

Du hochverehrte Madam Rice,
So prächtige Gedankenblitze
Bezüglich öder Weiberrede

Hat überall noch lang nicht Jede.

Du liebenswerte Madam Nike,

Du möchtest wenden die Geschicke

Des Mannes, der so sehr beklommen,

Fast niemals kann zum Worte kommen-

Gebenedeite Madam Rice

Ich springe hoch von meinem Sitze;
Weil du verlangst, daß auch Klaviere
Jn Zukunft seien stumme Tiere.

Du einzig fromme Madam Nike

Zum Himmel send' ich meine Blicke,
Indem die neue Ligagründung
Verhindert menschliche Versünduug.

)Zn ^oàessrvafe-Kefûruvovtev
uncl ?usri2niorci!usrige.

Die ihr auf Gerechtigkeit weniger seh'n

Wollt, als auf eiu strenges Gericht,
Bedenkt, daß unschuldig Verdammte ersteh'n
Aus dem Zuchthaus können vom Tode

nicht-

Vruckfekler-^eufel.
Achtung Nationalratswahlen

Aeiner fehle an der heute

stattfindenden Wühlerversammlung

C lulerlick polirisckes Seäickr.
'5 passiert so mnngs i letzter Ziit

Mc chund nüd na mit schribc;
Doch i de Wirtschaft cha mer jetzt

Bim Suser d'Züt vertribc:
Me redt nüd blos vom Wissebach
Und vo de kttnft'gc Wahle
Und dasz mer für das Ehalberfleisch
Jetzt weniger mücsz zahle;
Me redt au vo der Politik

I dene Balkanstaate,
Und meint sie chöned viellicht bald
No cmenander grate.
De Franzerl i der Wieuerstadt
Dä tuet sie nüd geniere.
Tuet Herzogwina, Bosnie
Ganz schnell no cmektiere.

D'Bulgare händ en König jetzt,

Vom Türrg wänds nüd mch wüsse,

Dä Sultan aber apelliert
As europäisch Gwüsse.

D'Iungtürke, au! die mached jetzt

Ganz trurig dummi Gsichter
Dä Sultan aber, dä arm Maa
Gheit tllüfer no i d'Gichter.
So gits halt vill uf däre Welt,
's git immer öppis zbrichte
Und 's ischt ja guet
Sunscht müeßt mer zletzscht

Ufhöre ja mit Dichte.
Dänn würd ja leer mis Portemonnaie
Wenns Honorar tät fehle
Dann müeßt i i der Suserziit
Da Suser no ga stehle.

Ves Beckers Logik.
Wenn im Herbst die Trauben reifen

Segnet sie der Nebel ein;
Und so kann ich auch begreifen,
Daß benebelt mich der Wein. z«!s.

Frau Stadtrichter: Was iäged Sie au zu
dere Bürgerverbändlersetzchöpfe-
rei wege dene Nationalratswahle?"

.Herr Feusi: Ja, was wett nier da säge:
Oepper, wo nu en gw ähnliche Feld-,
Wald- und Wieseoerstand hät, chunt us
dem Llo^vnsprung nüd drus, wo die
Bürger» e r b än d l er wieder gmacht
händ. 's ganz Jahr schimpfed s' und
flu ech cd s' an alle Wirtstischen über
d'Sozialiste und weusched ehne all Ehran-
kete und all Todesarte uf dä Hals,
und wenn's zun ere Wahl chunt, so stimmed

s' gege die Freisinnigen und
Demokrat--"

Frau Stadtrichter: Händ s' nüd scho
ämal ä so es Stückli gmacht?"

Herr Feusi: ,Hä ja, bin Stadtratswahle,
aber säb hät ja nüt z'säge gha.

Aber jetz werded s' es däzuebringc, daß
all nün Nationalrät äweggwählt
werded und dafür nün Sozialisten
anechömed. Es hät nu na gfehlt. daß
mit de Sozialisten en Kompromiß

gmacht hätted uf ä Liste mit sibe
Sozialiste und zwe Bürgerver-
bändlere."

Frau Stadtrichter: Und das mached s' nu
deswege, will s' de Redakter vo dr
.Zürivost" vorgschlage händ?"

Herr Feusi: Perse".
Frau Stadtrichter: Jä isch dänn ntemert

ume, wo f zur Vernunft bringt?'
Herr Feusi: Händ Sie au scho ämal es

Roß gseh, wo s' erst Mal es
Automobil ghört? Ä so eme Roß chönd Sie
en Zucker gä oder d'Geisle anem
verschla, da hilft alles nüt meh; das
springt is erst best Schaufeister oder in
en Gschirladen ie, chostis, was 's well-"

Frau Stadtrichter: ,,Nei pitti, mer törf ja
gar nüd dra tenke, wenn "

Herr Feusi: Jä ietz grad ase chäm's nüd:
d'Welt ging vor Martini glich nüd
under, hingege gsäch vielleicht doch mängen
i, daß diene, wo Hinderschi ziehnd,
die Gefährlichere sind, weder die,
wo vorwärts niarschiered."

Frau Stadtrichter: Ich wett nu, ich gsäch

Ihre Stimmzeddel und säb wett il"
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